
bcr @t«.p(ni!iumer--£0 .̂ o; 

Slbrrffc ter SÜctaftion unb Der ©eföfiftöffclle: ScjugGprei«: 9 9RM. »icrtdiä f̂lid». Sinnigen: 
Kiipo^Haa, JsJe 25, Sofal te« 3.=K-e. W i t f l U O r f l ^ f l I t l i a l j C l l & t i c 2 'm a I 3cWaItcnc auf t c r «f*cn 

©pre<$fhmtcn ton 6V,—71/, Ul>r abcnt«. # ©eite-60 Kop., auf ter 4. ©eite—40 tfcp. 

» R . 1 5 . S i f l t e , ton 1 1 . (24. April) 1918. 1 0 . ^ f l l i rna i iß . 

^ r a i t ^ I a u f a f t c i i — 

e i n f e t ö f t a n l r i i t c r S t a a t ! ! 

@ntlidj ifi gesehen, was fdjuit Iöngfi hätte gesehen foflen: 
?lm 9. 3lpril Bat t er gant tag 2ran«faufa f t en felb* 
fl ä n t i g er f lär t ! 

Über 2ltfhifabul unb ©furtum, über 2lba«*$uman unt Saturn 
ftürjen grimmige geinte über unfer Santo fjer. Sic trô er., e« in 
©türfe 5U $erreijjen. Unt wenn bi«her ein 3>il unfrer SDiitburger 
fid) naefj Korten feinte, unt trenn ein antrer Seil feine Slide nad) 
Konfiantinopol gewentet âtte, fo haben jefct beite Seile eine* 5l?r* 
per« fidj jufammengeichloffen, um weter nach Korten, nod) itacfc 
©üten ju gehen: felbfiäntig ifi Sranöfaufafien! 

8ludj frei? 
Setter trängt ftch in ter ©tunte te« 3utel« tiefe gragc auf... 

£>rängi fid) auf unt verbittert tie greute: $ran«faufafien ifi nidjt frei! 
©fiichum—Saturn—Saht. 
3a, fpät fornmt ter SefcMufi te«8anttag«. „©cwitterwolfen" 

Verfchleiern tic »arme fütlidie gritf)hng«fonnc Sranofaufafien«; „2fn 
eirem $drd)en" Ijang unt — leitcr! — fjangt fein ©djicffal; „2>er 
Sogen war übermannt"... Seit tem 31. üftärj aber, feit ter „2Bie* 
teiaufnahme" ter Krieg«operationen, geht'« bergab, — bergab über 
£al« unt Kopf, öhr ©torf unt ©tein! 

— in ten Slbgrunt? 
Sollen Reffen — nicH. ©enn ter Sefdjlug te« Santtag« 

audj fpät fommt, fo ôffentlid) wenigfien« nidjt a l l ju fpat. 
S&ir wollen f>offcn, taf? unfrer unten, am guf<e te« Sergej fein 
botenlofer Slbgrunt, fontern eine (Sbene regen gortfdjritt« un: frei» 
lid'en @eteif)cn« wartet. 

liefern 3tele all' unfre Gräfte! 

Sroeinunflgaiipcnuiflen 
m b c r © e l f t d n b i f l f e i t ö e r f f d r i u i g . 

Obwohl tie grietcnevcrhantlungen eingefiellt unt tic Krieg«* 
Operationen wietcr aufgenommen traren, oter vielmehr — weil tie« 
ter gafl trat, f)crte fein einiger Sürger Sranefaufajtcn«, tem 
©obl mtt 2Öebc feine« Santee am £erjen liegt, auf, über tic äu* I 
fjere ©rftaltung 2ran«faufafien« nachäutenfen. @in flüchtiger Sltcf | 
in tie Sifliffer 2agc«blätter jeigt, tajj ter 3ufammcnjiofi jweier 
©eltfhrömungen, von tem wir in 92r. 11 unfre« Slatte« fprachen, , 
fein au« ter i'uft gegriffene« 5?l)antaftegebilte, fontern reelle SBirf« | 
lidjfeit unt tafc tie Sßeltpromung, tie ttir alß englifdj*rufftfd) | 
(bolf̂ e»ifhfd>)sarmenif̂ e begeidjncten, in tiefem 3uffltnn»e«Pop uns j 
terliegen muf. 

Unfer ©tantpunft ifi in ten 9?rn. 11, 13 unt 14 flargelegt. 
Waffen wir jefct tie für beftimmte greife tonangebenten Sifliffer 
5age0blStter reten. 

2>ie „Sorjba', tie ruffifdje ©cBwejlcr ter „«irtoba", feblug 
befanntlid? nadj tem Sefcfclufj rom 31. SKftrj einen feljr friegeris 
fd?c Ion an. sJßad) Slitfunft ter grictendtclegation, tic alä ents 
fĉ ictener ©egner M Se)d)luffeo über ten Slbbrud) ter §rieten«ver= 
l)untlungen unt über tie SSBieteraufnaljmc ter .Rriegjoperationen 
auftTat, ftetttc fte jero^ fdjon tic grage: „©ollen toir troljl tie Se« 
trei«grünte ter ö"^en«telcgatior. unbeachtet laifenc" unt antworte 
im Weiteren, etwa« unbejlintmt allerting«: „Überflüffige« Slutoer« 
gießen wirt ter Santtag nidjt julaffen, alle SBtge î ur Dermins 
tcrung ter 3af>I ter Dpfer müffeti au«gcnu£t werten". (sJJr. vom 
5. Slpril) 2öa« ta« für „Sllle 2öegc" fint, i)&t un« tic „Soriba" 
bi« jê t vorenthalten. Vorläufig fä̂ rt fie fort, tie „türfifdisgermâ  
nifebe" Dricntation ju befämpfen. 

£ie rujfifd):anncnifche fô ialrcvolutionäre „©namja Sruta", 
toeren Kummer vom 6. 2lpril febr ungehalten ifi, weil tie 
$rieten«telegation unter tem ,,au«fcbliê licben (fintruef te« 
[Reise« von 9tauf»Sei" jurüdgefehrt fei, Mampft in ihrer Stimmet 
vom 7. Slpril alle Sudler eine« „genfter« nach Europa" mit ver* 
langt tie «öerftcDung eit-er einigetemofratifchen groni, um angcbli(h 
nid;t tie „Sowarif̂ tfchi" au« tem „aJiufTawat" al« §crreit aner̂  
fennen su müffen. ÜÄit ar.tem 2öortcn: tic ,,©n. Ir." pretigt Un« 
terwerfung ten Solfcbiwiri gegenüber. 

2̂ ic „3rwcftija": ,,̂ hne SJuplant unt außerhalb Kulant« 
ifi feine 5lettung für uit«. C*utivetcr wir tverten ftegen jttfamuten 
mit tem revolutionären Ohî lant, oter wir gehen unter mit ibnt. 
(5« lebe tie rupläntifcbe ©emofratie! n iipoTiaü, n npo'ian 
II IipOMiVH, II — - H. 

iTa« Drgan ter Äatetten, tic „9?arotnaia ©wobota ': r,©ie: 
gen oter (irrten !" — für Dlu«lant. 

J:ie (f9ic«publifa" vorn 7. 2lpril: „Sei t;r gegenwartigen 
politifcbrn Kombination (SGBed̂ felbejiehung) fann nur sie 3t;C 
ter ©elbficintigfcit ta« Öant von ten Sdjreden eine« auf-ern ur.t 
innern Jlriege« bewahren. 9?ur tie [Regierung eine« felbfiäntigen 
5ran«faufaften« ifi in ter Sage, tic grieten«Verhandlungen wieKr 
aufzunehmen. 2)ie«mal aber fdjon mit tem ganjen 33ierbunt. 2)ie 
reelle 3«tereffiertheit einzelner ©taaten Mitteleuropa« au unfrer 
Freiheit unt ©elbfiantigfeit unt ta« gehlen politifdjer 2lu«fichten 
5)eutfcblant« auf unfer Saut tmifien al« genügente Oirautie für 
ten endgültigen (Srfolg ter grictenoverhantlungen auf ter ©run£= 
läge ter 2Inerfennung ter ©elbfiantigfeit 3;ran«faufafieuß unt ter 
Sefrictigung feiner withtigfien 3ntereffen tienen". ...,/I)'e bewaffne-
ten Kräfte ter tTamSfaufaftidjen 2)emofratie fmt feine fenegalifdjcn oter 
fdjwarjcn Äolonialtruppen, tcren 5*flid)t e« wäre, ihr Slut ju vcr= 
giefen für fremte 3ntereffen." 

Sie „SBofrojhtenije" vom 7. Slpril: „3n Jrapejont fprachman 
von einem möglichen 2)urchmarf(h teutfdjer Gruppen turd) 2ran«faufa» 
ften.'1 „.„2)a« teutfehe Dberfommanto überträgt ten Kampf nadjSag» 
tat unt 3ntien"... punt 5ran«faufafien Wirt jum Äampfplâ  jweier 
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@ig|mtcn, jum .fiampfplafc, ter bei tiefem Jtampfe fogar tann nicht 
wenig leiten t r i t t , wenn wir neutral b l e i b e n : „ 2 Ö i r jtnt nidjt 
garantiert gegen eint, wenn auch nur zeitweilige Scfefcung unfred 2an= 
ted turd} tad Mili tär ter 3cntrahnäd)tc. Db tiefe ©efefcung, wie 
in t c r Ufraina, für und freuntlid) oter (wenn wir SRufltontd 3n* 
terefien vertreten) feintlid) fein wirt , (jängt von ter Haltung unt 
tcr £ricntation unfrer Regierung ab..." 

3 n t c r 9?r. vom 8 . 2lpril fcfjvctbt tiefelbe unö 
tarf cd feine ruffifd;e, feine trandfaufaftfdje, feine türfifdje, feine 
gernianifdje, feine cngUfcbe Dtientatien geben, fontern nur e i n e , — 
tie grujtnifdje.... £ a d politifd) felbftänbige ©ntjten muß bergefiellt 
Herten". 

„Mit ter Sur fe i , t . h« mit ten 3cntralmäc^ten mup fofort 
^rieten gefd;loffen werten". 

. . .„©rufien mupald felbftäntiger S t aa t mit t e m S u i t e t c r3cn* 
tralmadjteeinenfflerteitigungemtragfc^Iiepen '«. ...,,2Bir waren fdjon 
&u Anfang ted Krieges übtrjeugt ta r in , worin fidj jefct aud>33linte 
überzeugen muffen, — t a p in tiefem unerhörten 2$clferfampf t ae 
gcrmanifd)e 2?oH ald Sieger hervorgeht. 

M i t folgen iSünledgenoffen fann man einen fiifynen Schritt 
wagen, ohne weiterhin t ie ©efaljr von Korten ju fürdjten. 

Mi t foldjen SÖuntedgen offen fann man feine greiheit aufrede | 
erhalten, tenn £cutfd]lant jiegi nid)t aflein mit ter 2£affc, fontern j 
auch mit tem SJerftanb". 

. . . , , 3n ifjren eigenen Sntereffcn werten £>eutfdjlant unt t ie 
Siirfet ftdj tedhalb beftreben, gwifc^cn Slußlanb unt ter dürfe t in ter 
gorm eineo autonomen .fturbf^ißan, eined freien d)riftlid)cn ©ruften, 
eines freien SÖunteö ter SBcrgvölfer bid jur Mün tung ted Scref unt 
in tcr gorm einer föeferve aud tem 4 Millionen mufelmannifdjer 
33cvölfcrung ja^lcnben 2lter0eitfd)an" eine Scheitcwant $u biltcn. 

S i e grufinifdje ̂ Safartwelo" gibt folgente 2Bortc ©egetfdjfori'd 
Wtetcr: „3h* (tie 9iationaltemof raten) verfprecht, t ap tie Siirfei 
im fdjlimmften gälte tie Autonomie ©rufiend in feinen I)iftorifd)en 
©renjen anerfennen Wirt. Söeiin tem fo ift, fo erfläre id) eud), 
t ap wir niditd tagegen haben. 9?ehmt ihr t ie Sacfce in eure «jpänte". 

inwieweit tiefe Mitteilung ter 2Birflid)fcit entfpricht, wiffeit j 
wir nidjt, aber SfdjdjenfeU unt Sfd)d)citfc fu$cn im ©egenfa^ ju ! 
S^or tan i ja unt 3*"te l i L i t t e l un t 2Bege, um Sranofaufafien aud -
tem ter cnglifc^rufftfdjen Koalition gu befreien, unt tie Sat? ( 

fac^c ter (Eelbftfintigfeitßerflärung Sranöfaufafiend beweift, t a p au-tj , 
t aö armenifdje 'iBolf nidjt me^r mit ter englifd)-ruffifd)cn <5tro- j 
mung mitmacBeu möd)te. 

2 R i t toi c m ? 

Slle tie „Jt . e r s t e n , Ratten wir bereitd einen befiimmten | 
politifcben ^uriirfgelegt. Unfre politifdjen ^reimte waren febon > 
gewählt; wir Ratten eine beftiinmte Drganifation, tie tenn -au<^ j 
t ie „Si. tnd ßeben rief. 9?un ifl eö aber am ^la&e, einen 
Keinen föürfblirf ju tun unt fid> t ie grage ju flellen, ob wir ten 
richtigen 2ßeg eingefcblagen ^aben. 6d?riftlid» läfjt fte^ t a 3 immer 
gröntlid;er unterfuc^en u n t beantworten al6 müntlid), wie eö biöfter 
gefdjehfn muftte. 2lußertem fonnten wir früher otei fpäter auf« neue 
»or tie ftrage gefteHt werten: folUen wir politifd) nit^t felb)!antig 
torgeljen, unt Wenn nidjt, — mit wem gefyen wir ie^t? SUSbann 
Wirt gute ©efanntf^aft mit tcr fdjon turd)fc^rittenen ©a^n unum* 
gänglidje SSorbctingung einer richtigen un\) rechtzeitigen Gntfdieibung 
fein. — ' . 

2)ie politifche Stellung jeteö äJolfeö wirt ron jWei 
benimmt: »on femrn fultur»nationalen unt - fe inen wirtfchaftlid)en 

SBeifen t i i fe jwei gaftoren tem iBolf e i n e n iffieg, fo tf> Die 
2Baf)l im vornherein beftiinmt; ift aber t a$ ©egenteil t c r gatt , fo 
fdjwanft ta« 93olf swifdjen beiten anöewiefenen »liegen, feine 9ftdjt= 
linic Wirt giefjaefförmig; cd entpehen 2Öiterfpr i4e , »crfdjietene 
«Strömungen, — je nadjtem, welker gaf tor im gegebenen ?lugenblicf 
tie Übermacht erringt. 

2)er jweitc gaU trifft bei ten 2>eutfd)cn Kuplantö ju , unt 
eine e i n f t i m m i g e Antwort auf t ie grage: mit wem gc^en in 
politifeben S a ^ e n V — ift teöhalb nicht ju erwarten. 

2>och ein politifch lebenofähigeö Solf m u j j fid; auf ein ges 
wiffcS Minimum einigen f5nnen; cbenfo auch i ^e r ißolföteif, ciner^ 
lei ob turch territoriale oter fokale GJrcnsen vom übrigen Körper 
abgetrennt. 

211* eine foldjc Meinung fann bei ten rupläntifcben 2)eutfcben 
tie tforntel „linfö von ten Jlatetten" angefehen werben: fte war t ie 
©runtlagc aller teutfehen Jtongreffc. 

hat feine guten (grünte unt vertient, fowic auch We 
teutfehen itoitgreffe felbjl, eine nähere Betrachtung. 2)ic Selbftans 
bigfcit^erflärung Sran^faufaftenö veranlagt und jctoch ten Gahmen 
tc r grage ju fchmälern unt fic nur betreffs ter trandfaufafif<hen 1)eut« 
f<$cn ju behanteln. 

Gy War am 28 . SWai 1917, aH tie erfte tranäfuufafifche 
tcuifdje SJelcgicrteuverfammlung auf ten 33orfchlag ted ^ e r r n iHgro* 
nomen M n a u c r (tamald S o l t a i ) folgenten öefdjlup fapte: 
ter iBerbanb mup ficf; einer von ten Jiatettcn linfd |lehenten Par te i 
anfehl iepen. 

(Sntfprach nun tiefer 58efd)lup unfern nationalen unt wirt* 
fchaftlid)cn 3ntereffeit ? 

Se i t erfien unbetingt. 
3Bir fönnen n i^ t mit einer Par te i gehen, tie ten Jtrieg auo= 

genügt hat, um in ihrer greife tie rupläntifd)en 2)eutfd;en ju r 3i*l s 

fijeibe ihrer ju machen, mit einer Par te i , t ie mit ganj verein« 
gelten Üludnahmen niemale tie C*hrlid)fcit un t ten M u t gehabt fjat, gegen 
tie Beraubung teutfeher JToloniften burch tie sarif^c Regierung $rotefi 
ju erheben, mit einer Par tei , teren beftcö Drgan (i)2upfiia SBjebomofti) 
Surjeit teö empörenben Modfauer ^ogromö, bei tem eine grope 9Jn» 
jahl von Xeutfdjen auf tie graufamfie üöeife crmortet wurte, fü r 
tiefe Dpfer fein 2Bort te* Mitlcitcd fan t , fontern ten 2luobru$ 
tc r ©il theit nur t c ^ a l b betauerte, weil taoei „für iRuplant fo 
notige SSaren" für viele Millionen jerftört Worten waren. 

Xit i ? a t c t t e n haben ja t ie befannte S t immung h « t o r g c 
rufen, nad) ter gropmütigerweife e i n „Scfyvob" fü r ' 6 Mufeum hätte 
am Seben bleiben t ü r f en ! 2)ie f a t c t t i f c h e n SÖlfttter waren ed 
ja, tie tem ilricg swifchen S t a a t e n t aö ©epräge eined Kriege«» 
jwif^cn a t i o n e n verliehen ! Unt tte .ffatetten waren un t fint 
tie eroberungdfü^tigile gar te t KuplatiM, tie Par tei , tie 9tujHant 
um ter 3)artanellen unt 33?}an}' willen immer wieter in intern a-. 
tionale ,f?on?*lifte ju sieljen verfuc^en w i r b . 

ift f lar , einer folgen Par te i fonnten wir unö nid)t an* 
f eh l t e s t . 2Bir mupten und fomit jur tforntel „Itnfö von ten Hatetten" 
befenneu, t a ja tie cngsnationalcn ©ruppen überhaupt nid;t in <£x* 
Wögung fommen fonnten. 

2Bad nun tie antre Seite unfrer grage betrifft, tie wirtfdjaft^ 
liehe, fo fpric^t fte p m Seil gegen t ie anerfannte gormel. 2)och, 
wie gefagt, bloß 3um Seil , tenn nur t ie verfd)W»i!tente Mintcrhci t 
unfrer Greife ifl intereffiert an ter Durchführung ted fatettifchcn 
oter gar ted oftobrij!ifchen ^rogramntd, unt umfo leichter war cd 
und, tem gingerjeig ted erf^cn erwähnten gaftord, ter fnlturnatios 
nalen 3ntereffen, golge "ju leiten» 

2Bir fieflten und alfo i infd von ten Äatetten. £>od) fonnten 
wir unterwegd nicht ftehen bleiben. 9Bir gingen nad) un t nadj weiter 



T I T . 1 5 a u f a f i 

a u f t e r b c f d j r i t t e n e n ü S a f y n u n t g e l a n g t e n e n t l i e f » * , u m § o I ) e p u n f t 
u n f r e r p o l i t i f d j e n ( § i n i g u r t ^ : C D i c T e l c g i e r t e n v e r f a m m l u n g , t i c i m 
S p ä t f o m m c r i n £ c l e n e n t o r f f i a t t f a n b , b e f d j l o f * , b e i t e n 2 B a l ) l c n i n 
t i e v e r f a f f u n g g e b e n t c 9 3 e r f a m m l u n g m i t t c r P a r t e i t c r S o s t a l b e t n o s 
f r a t e n „ S W e n f d j e w i f i " s u g e l j e n , w ä l j r e n t ä f y n l i d j e ö b e j ü g l i d ) t c r S B a b l e n 
i n t i e T i f l i f f e r S t a t t t u m a f d ) o n f r ü f j e r v o n t e n S i i U f f e r t e u t f d j e n 
© e n t e i n t c b e f t i m m t » o r t e n w a r . ( ? l u f t e r b e t r e f f e n d e n S B e r f a t n m l u n g j 
i m © a a l e t e ä „ S l p o l l o " t y c H W . f ö a m i f d j w i l i , t c r j e l u a c O T i n i f t c r t e $ 
S n n e r n , e i n e 2 l n f p r a d ) c . ) 

2 £ a ö f ü h r t e u n ä n u n 5 1 1 t e n S o $ i a l t c m o f r a t e n « t t $ ? c n f d j e w i f i ' ' ? 
2 B t r f o n n e n t i e f e g r a g e o f j n e w e i t e r e s p e l l e n , , t e i t n t i e t f r a g e , 

c b w i r i n p o l i t i f d j e n S a c h e n n i d ) l l i t t e n f e l b f t a n t i g v o r g e h e n f e i l * 
n e u , f a ß t a l s U n t i n g v o n v o r n e h e r e i n w e g . 

S l l f o w a ö f y a t t i e t r a n S f a u f a f t f d j e n T e u t f d j e n 3 1 1 t e n S o ^ i a l t c s 
m o f r a t e n ( „ 3 J ? e n f d ) c w i f i " ) g e f ü h r t V 

„ S i n f S v o n t e n j l a t e t t e n " w c l U e n u n t m u j * t e n w i r f i e l e n . 
3 5 > c n t r a f e n w i r a b e r t a ? 

2 1 1 $ e r f t e 9 f a d j b a r i t b e g e g n e t e n u n s t i c 9 3 o l f $ f o j i a l i f f c n — e i n e 
f o n f t a n g e n e h m e J t a b i n e t t S f t S ß a r t c t , j e t o d ) o f y r . c 2 3 c r g a n g e n f ) c i t u n t 
3 u f u n f t . ( T i c D r e f f h e n f o n n t e n l a n g e n i d ) t t i c S B a l / l t r e f f e n j w U 
f t b e n J l a t e t t c n , S B o l f o f o ^ i a l i f t c n u n t f c l b j t t i n b i g e m i t o g t l j e n ) . L e i t e r 
f l i e p e n w i r a u f t e n l i n f e n S l ü g e l t e S S o j i a l r a t i f a t i S m i i S i n J R u j i * i 
l a n t , a u f t i e S t r ö m u n g „ S R a r o b n i t f d j c f t w o " — a u f t i e S o j i a l r e v o * | 
l u t i o n ä r e . 

2 ) c m r u f f i f d j e n S Ö o t e n e n t w a r f e n , i f t u n t b l e i b t t i e f e S t r ö * 
m u n g v o r t e r l j a n t n i d j t n u r t e m t e u t f d j e n , f o n t e r n t e m g e f a m t e n 
w e f t c u r o p ä i f d j c n U Ö e f e i t f r e m t . 9 i u r e i n z e l n e $ c r f o n c n a u s t i e f e n 
G r e i f e n f o n n e n f i d . ; g e g e n w ä r t i g v o n t e n 3 * w l e n t e S ( S s * ( * r i s m u s 
f y i n r e i p e n l a f f e n . ü ö e n n m a n n u n n o d ) e r w ä g t , t a p t e n g r o p r u f f i « 
f d j e n S o z i a l r e v o l u t i o n ä r e n S r a n e f a u f a f i e n S f d j o n l ä u g f t u n t 
m i t i m m e r m e l j r S R a c b t r u c f u n t n i d ) t o l j n e ® r u n t n a t i o n a l i f t i f d j e 
F ä r b u n g n a d j g c r c t c t W i r t , f o W i r t m a n v e r f i e l e n , t a p a u d ) j t c n i d ) t , 
t e n n a t i o n a l e n S n t e r c f T c n u n t d m p f t n t c n t c r f a u f a j t f d j e n T e u t f d ) e n j 
e : i t f v r c d ) c n f o n n t e n . 

S i c 3 3 o l f d ) e w i f i f o n n t e n n a t ü r l i c h a u d ) n i d j t i n 3 3 c t r a d ) t f o m m e n : 
5 1 1 f e l j r u n t e i n e r 5 1 t g r o p e n S D ? a f f c u n f r e r S l r e i f e w i t c r f p r i d j t i f j r 
, , 2 B i r t f d ) a f t e n " a u f w i r t f d j a f t l i d j e m © e b i e t e . 

d e i n e r t i e f e r S d j a t t c n f ä l l t a u f t i e P a r t e i t c r S o j i a l t e m o f r a s 
t e n " S D i c n f c b e w i f i " . 3 m © e g e n t e i l : 1 ) ? l n t e r S p i f c c t e S ö j f e n t « ; 
l i e f e n Ö e b e n S f l c t y e n t , l ) a t f i e t i e f e s j e t c r a c i t b e e i n f l u ß t ; 2 ) a l s i n s i 
t e r n a t i o n a l c $ a r t e , i i l ) r e r ( 5 n f f t c l ) u n g u n t t ^ r e m Ü S e f e n n a d ) , e n t f p r i c ^ t 
f i e , w i e f e i n e a n t r e , t e n A n l a g e n v e r f d j i c t c n e r N a t i o n e n u n t 
i f t , w i e f e i n e a n t r e , i m f i a n t e , t i e a r b e i t e n t e n Ü 3 o l f $ f d ) i d ) t c n v e r « 
f c ^ i e b e n e r N a t i o n a l i t ä t j u v e r e i n i g e n . 

U n t t a ö i f t t c r g r o f i e S ö e l t g c t a n f c , t e n g e r a t e w i r t e u t f d ; e n 
Ä o l o n i O c n u n t e r f K i ^ e n m u f f e n , — n i d j t n u r a l d a r b e i t e n t e ü W a f f e , 
f o n t e r n a u d ) a l ö „ g r e m t f t ä m m i g e " , w i e m a n f t d ) t a i n a l d a u ö t r i i d t c , 
a l ö t i c © o j i a i i f t c n n o d ) i n S i b i r i e n i n t e r V e r b a n n u n g f a p e n : 5 ) u r d ) 

t n g e n 3 " f a * n n i c n f d ) l u p a l l e r S l r b e i t c n t e n t i e n a = 
i i o n a l e n © e g e n f ö ^ e ü b e r b r ö r f e n ! ' 

5 D e u n i e m a n t t i e f e a l ö U t o p i e ( I r a u m g e b i l t e ) b e j e i d j n e t , 
f o m ö g e i f ) m g e f a g t f e i n , t a p e ö b a n n a b e r a u d ) f c a f y r n i f t u m f e i n e 
w e i t e r e ( S r t ß e n a i n e i n e m „ f r e m t e n " ß a n t e ( n a c ^ t c r T e r m i n o l o g i e 
t e r N i ^ t f o j i a l i ' f t e n ) . 

S a g t i e w i r t f c ^ a f t l i c ö e n 3 n t e r c j f c n b e t r i f f t , f o j e i g t t i c 2 3 r o » 
f e b ü r e b e t f b r f a n n t e n S p c a i a l i f t e n i n t e r ß o n t f r a g c ^ e t a r ^ S W a ^ l o w : 

„ 2 B a ö m a d j e n m i t t e m & m c e ? " ( S e r i a g t e d ^ o l o n i j l e n " ) j u r 
© c n & g e , t a p t i e t e u t f ^ e n Ä o l o n i f k n , a l s a r b e i t c n b e l 5 J o U , m i t 
w e n i g e n 3 l u ö n a ^ m c n j e t e n f a l U n i d ) t S d j a t e n c r l e i t c n I o n s 
f f c i t T o T r ^ t ' d ä T t 5 f r e b e n " t e r " S c j t a I f o n ö ! r ä f e n a u f f e m " w i r t f ^ a f t n ^ e n 

f £b c 0 f t. 3 

© e b i c t . ( 5 S e r g l . a u d ) t i c S S r o f d j ü r e t c ? b e r ü h m t e n © o j i a l t e m o f r a t e n 
S ) e u t f ( ^ l a n t ö — ^ a r l Ä a u t f f i j ' ^ : „ T i c i ' a n t f r a g c i n f R u j j l a n t " ) . T a d 
v o m t r a n ö f a u f a f t f ^ e n S a n t t a g a u s g e a r b e i t e t e n e u e l ' a n t g e f c t j , a l ö 
s ^ r o t u f t e i n e r b e f t i m m t e n P o l i t i k e n l ' a g e u n t b e f t i m m t e r S c , i c ^ u n = 
g e n s w i f d j e n e i n z e l n e n P a r t e i e n , f a i t n n i d ) t a l ö e i n t a ö S t r e b e n t c r 

( , ? J ? e n f d ) e w i f i " f c n n j e i d ) n c n t e S T o f u m e n t i n 3 3 e t r a d i t g e b o g e n w e r = 
t e n , o b w o h l , n e b e n b e i g e f a g t , n o d ) u n e n t f d j i e t e n b l e i b t , o b t i e f e t 
G e f e i l t e m g r ö ß e r e n J c i l u n f r e r . l f o l o n i | l e n n u ^ e n o t e r f d j a t . n w i r t . 

S t e l l e n w i r u n ö v o r , w i r R a t t e n m i t i r g e n t e i n e r a n t e r n $ a r t c 
b l o r f i c r t . h ä t t e n w i r a l ^ t a n n i n t c r O r g a n i s a t i o n u n f r e r n a t i o n a l e n 
S a d ) C u n t t e * ^ S e l b p f d ) u ^ e 5 e t w a n u r t e n j e l j n t e n 5 e i l t e f T e n e r -
r e i c h t , w a ö w i r ; c l > t e r r e i d j t I j a b c n ? 

s t e l l e n w i r u n ö v o r , w i r w ä r e n b e i t e n ^ B a h l e n f e l b f l ä n t i g 
v o r g e g a n g e n , — w a $ R a t t e n w i r t a n n ? 

N e i n , e ö b l e i b t t a b e i : w i r t r a n ö f a u f a f i f c ^ e T e u t f ^ e n I j a b c n g u t 
g e t a n , a l ö w i r m i t j e n e r g a r t e t g i n g e n , t e r w i r n a l > e f i e l e n , a l e 
a r b e i t e n t c ö 2 ? o l f , u n t t i c u n d n a ^ e f l c ^ t t u r d ) i h r e n I n t e r n a t i o n a ^ 
l i ö m u e . 

t i c 3 u f » n f l w e r t e n w i r f e b e n ; c d i f t n i d j t a u 3 = 
g c f c f t l o f f c n , t a p u n t e r a n t e r n i ^ e r ^ ä l t n i f f e n , a l i S t e n b i ö f y c r i g e n , u n f r e 
S n t c r e f f e n m i t t e m S t r e b e n e i n e r a n t e r n o b e r t u d ) g a r f e i n e r P a r t e i 
f t c f ) t e d e n w e r t e n . T a n n w u r t e i t w i r v o n n e u e m U i n f d j a u g a l t e n 
u n t v o n n e u e m t i e $ r a g e f t c l l e n : S e l b f t ä n t i g ? u n t w e n n n i d ) t : 
9 W i t w e m g e f y c n ? 

? l b c r i f t C 5 J n i d ) t 5 1 1 c g o i | l i f d ) , n i d ) t \ u m a t e r i a l i f l i f d ) , g e r a t e 
v o m S t u i t t p u n f t f e i n e r f u l t u r - n a t i o n a l c n u n t w i r t f c ^ a f t l i d j c n 3 m 
t r r e f f e n p o l i t i f d j e S t r 5 m u n g c n w e r t ^ i f ^ ä n e n ? S o w i r t u n t f a n n 
m a n f r a g e n . T o d ) f a u m w i r t f y i e r © c l e g e n b c i t f e i n , a u f w e i t e r e m i t 
o b i g e m v e r f n ü p f t e e i n j u g c l ) c n . U m f o m e f y r t a w i r t i c ^ b c 
W e g g r ö u t r , t i c e i n 2 3 o l f e i n e n b e f t i m m t e n p o l i t i f e b e n 3 B e g f ü h r t e n , 
e r g r u n t e n u n t v o n f e i t e n i f ) r c r T r i f t i g f e i t p r ü f e n w o l l t e n ; Ü J ? a f f c n s 
b e w e g u n g e n w e r t e n a h r b e f a n n t l i d ) v o n ^ n t c r e f f e n b e r v o r g e s 
r u f e n u n t W i e b e r u m v o m S t a n t p u n f t t c r S n t e r c f f c n g e b i l l i g t o t e r 
n i c f j t . 

T e ö b a l b t ö r f t c m i t o b i g e m u n f r e b i ^ e r i g e p o l i t i f ^ e D i i i ^ t l i n i c 
a l ö a l l f e i t i a g e p r ü f t u n t a l s r i c h t i g b e g r ü n t e t a u j u f e l j c n f e i n . 

2. 91. 

flitglaitb. 

3 m t e u t j e ^ e n Ä c i d ) ö t a g f p r a ^ f t d ) S i b e i t c m a n n , t e r t f ü f y r c r 
t c r f o s i a l t e m o f r a t i f ^ e n W e ^ r t j c i t , ü b e r t e n © a n g t e r ä ö c l t e r e i g n i f T e 
f o l g e n t e r m a p e u a u ö : t a ö U l t i m a t u m , i n t e m t i e t c u t ' d ) c R e g i e r u n g 
t i e U n t c r f d j r i f t T r o j f i S . f ü r t e n g r i e t e n e v e r t r a g v e r l a n g t l ) a t , i f t t e r 
f ü n f t e ? l f t t e r r u f f i f c ^ c n T r a g o t i c . T i e s $ o ü t i f t c r t e u t f e ^ e n i K c = 
g i e r u n g i n b e j u g a u f ^ u p l a n t i f i n i c ^ t u n f r e $ o l i t i f . 2 ö e n n a b e r 
n i i j t u n f r e P o l i t i k e n 5 3 c f l r e b u n g e u g e p e g t l ) a b e n , w e n n , u n f e r n 3 i a t s 
f ^ l ä g e n j u w i t e r , t i e t e u t f ö c R e g i e r u n g e i n e n f ü r t a ö t e u t f d ) c 
' Ö o l f i n t e r 3 u ^ u « f t g c f ä l j r l i d j e n S c g b c f c ^ r i t t e n ^ a t , f o f ä l l t e i n 
g r o ß e r S e i l t e r S d j u l t h i e r f ü r a u f t i e r u f f t f d ; c n J Ö o l f ^ c w i f i , t i c 
j R u p l a n t e n t w a f f n e t f j a b e n . 2 B c n n f i e n u n v o n u n $ v e r l a n g e n , 
t u r d ) e i n e R e v o l u t i o n t a < S U n g l ü t f w i c t c r g u t j u m a ^ c n , f o i j i t a ö 
e i n e ü b e r m ä ß i g e g o r t c r u n g , t a w i r u n $ n o c ^ m i t t e m 2 ö e f t e n a u f 
t e m i l r i c g d f u ß b e f i n t e n . 

Ü b r i g e n ^ ^ a b e n f i c f > t i c . b o l f c ^ c w i f t i f d ) c n j R c j e p t e v i e l j u w e n i g 
b e w ä h r t , u m f t c i n T e u t f ^ l a n t o t e r ü b e r h a u p t i n S B e j l c u r o p a t u r d ) « 
j u f ü l j r e n . S S i r b e t a u e r n , t e n 3 « i t 5 r u n g 6 p t o ^ e ß n i c ^ t a u f h a l t e n j u 
f o n n e u ; a b e r w i r w o l l e n n i d ) t t i e a n u n ö r c i p e i t b e i 2 3 e r « 
I j ä l t n i f f c n , t i e u n ö z w ä n g e n , e i n e n g r i e t e n m i t t e n . 2 ) i ä d j t e u t e e 
V e r b a u t e m w f d j l i e p c n , w i e i ^ n ß e n i n u n t S r o j f i j m i t t e n 
t e n t c ä 3 ? u n t c d g c f i ^ l o f f c u ^ a b e n . 
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üHfjnlicf} frritht fid) t e r „Sßorwcirtö" au«, t e r feinem 5?cbau» ; 
ern ta rüber SluSbrucf gibt, t a j j JRujjlanb turd) ten grietenövertrag : 

nidjt nu r al« gegenwärtiger g e i n t , fontern auch al« jufünft iger 
g reun t gcfdjlagcn fei. ,,<5« ifi fdjredlid)", ruf t t e r „SBorwartß" au«, 
„ t a j j wi r im 20 Sahrhun tc r t eine entlofe 3af)l wm ftationalfriegen 
vor un« fcfjen ! " 

3 n 1 8 0 0 griethöfen ter 10 ^olnifdjen ©ouvernement« 
finb nad) Berechnungen t e r p e i n i g e n t r e f f e an 5S0 0 0 0 S e i t a t e n , 
C t f e r te« gegenwärtigen Jtriege«, begraben. 

3 n « neugcbiltcte 2J?iniflerfabinctt te r Ufraina ifi auch t e r 
aggrefive 9?ationaIiji Schcluchin eingetreten. S ^ e l u ^ t n if* in Jlo= 
lonißenfreifen S ü t r u f i l a n t « feljr gut belannt turch feine £efcfchrif; 
ten gegen alle« $eu t fd )e . S ie fe erregten im Saufe t f « Kriege« 
allgemeine« 2luffef)cn, fo t a ß t e r Üflaifongreß te r fütruffifchen 5vo* 
Icniflen ftcf> veranlaßt fü l l t e , gegen Scheluchin S te l lung ju nehmen. 
2£ie ein SRaiin foId;rr au«gefrrochcn teutfdjfemtlidjer u n t eng* 
ufrainifc^er SBeltanfdjaung jum SJtinifier ernannt werten fonnte, ifi 
völlig unf lar . 

J£ie ufrainifc^e rechtgläubige Jtirche hat firf», ähnlich te r 
grufinifdjen, f ü r (elfrftäntig erf lär t . 

5>ie engliftfjc 3 « t a n g „£a*}Ii (F^rcniclc" ifi t e r üWeinung, 
t a f Chiglant u n t Xeutfdj lanb in nädtfter 3 ü f u n f t in t e r faufafifch« 
verfifdjen JRichtung aufantmenflofjen werten. 3 m 7 . $ u n f t t e « ru* 
mSnifdj ' teutf^en grieten«vertrag« h a* ftch Rumänien fcefanntlid) ta$u 
verpflichtet, ten 3<ntralmächten fein Terri torium unb feine <5iKn-
bafynen f ü r t ie Überführung von T r u s e n ju r Verfügung ju pellen. 
£ i c erblidt h t e i " Slbfie^t £eut f (h lant« , fid) nicht nur 

ein jweite« 4pelgolant— an t e r £ o n a u m ü n t u n g — jn R a f f e n , fontern 
ciujf) t ie ©ttglictteit , auf fürjefiem SBcge Mi l i t ä r nad) t em afiati» 
fdien .ffriegfchauplafc ju beförtern. 3 " ©erlin foll, nad) terfelben 
G e l t u n g , iürjl id) unter tem 2*orftfce Äaifer SBilhehn« eine Sifcung 
te« oberflen Jirieg«rat« ftatlgehaH haben, worauf Sranöfaufa j ien , 
unabhängig t avon , ob e« von t e r Sür fe i werte befefct wer ten, oter 
ob mit ihm nad? tem 5?rinjip t e r Selbßbeffcmmung ein ^r ie ten 
gcfcHoffen werte, al« 2? f rmi t t l ung^unf t gwifdjen ten 3cntTalmfidnen 
u n t tem afiatifchen Är iegef^aupla^ in grage gefommen fein foll. 

3)iit einem <Sd)lage gegen ^ n t i e n (über 2?afu) u n t gegen 
3?agta t will £eu t fch lan t nad )Meinung t e r „2) . (Ihr." feinem lange 
gehegten S u n f d j nadjfommen un t d n g l a n t ten Tote^fiop verfemen, 
waS leiter t u r d j t ie inneren in Werften u n t im Äaufa fue 

erleichtert Werte. 2)ie d ä c h t e teä SiierverbantS müpten ihre afiatijc^e 
J h i e g ^ o l i t i f turdyfc^en u n t ten teutfe^en 3*efirebungen ^uwiter 

forrigieren. 

3 n l a n b. 
3lm 1. SDiai Wirt in 2rand!aufaf ien t e r neue S t i l eingeführt. 

3 n 9 iuplant ifi bicS befanntlich fdjon vor 9Woncten geftehen-
3>er 5;anttag hat «uf Kiner ©ifcung vom 9. a ^ r i l t ie 

Selbfiänttgfei t 2ranSfaufafiend erl lärt . ®egen t ie 6elbftänfcigfeii$-
c rhSrung ftradjen t ie Äa te t t en u n t t ie ruffifchen u n t armenif^en 
Sozialrevolutionäre. 3 n rer graf t ion t e r S o j . * £ e m . wa r t e r 5Bors 
Twente t e r grieten«teIegation 51. 3 . ^fc^djcnlcli t e r eiftigfie 23er-
tei t iger te r Se lb f län t ig fe i t , WähTent 3crrteli , S h o r t a n i j a , ®e= 
getfdjfori u . a . ten entgegengefe^ten S t a n t v u n f t vertraten. 9 U t ie 
Mehrheit t e r fojialtemofratffcfcen g r a h i o n , fowie auch *te 2)afchnaf= 
jafaner ftd^ auf t ie Se i te SfchdjenfeliS (hüten, war t ie grage ent» 
fdjieten, t a t ie 5J?ujTa»atifien, S^ationaltemofraten, göteraliften u n t 
t ie gnif inif^en Soj.»9lev. ficfj fdion früher fü r t ie Selbf tönt igfei t fc 
erflftrunr, auflgeftrodjen hatten. 

2)aS Siabinett ©egctfdjfori 'ö mußte infolge tiefer Vage 
ter JDinge juriicftreten. üJ?it t e r 3ufammenftellung eine« neuen Äa« 
binett« t)at t e r Sanbtag ten 5Winifkr te« äuße rn 81. 3 . Tfchchcnfelc 
beauftragt. 

9lm 6. ^Ipril würben 2tba«*2umann u n t t e r ©ergrüefen 
S e f a r von örtlichen Sa ta ren unb einigen türfifrf)en Truppen befe^t. 
3Wan vermutet, t a ß t i e Sür fen ft<^ begeben Werten, burch @innah s 

me te r S ta t ion Üttichailowo ben SSefttranöfaufafu« von feinem £>flen 
unb vom 3 « n ^ u m ju trennen. 

S e i 2l t fhifabul , unweit von 53a!u, fanb am 7. 2tyril ein 
heiße« OJefetht gwifc^en 2a t a r cn unb bolfcheWifüfd)en Sfchelon« ftatt . 
iRach einer 3J?elbung finb t ie Sa ta ren gefälagen, nath einer anbern— 
t i e 9?olfchewifi. 

i'e^tere, welche in S3a!u il;re ®afi« haben, ßreben befanntlid) 
tanaeft, ficf> auch Si f l i« ' ju bemächtigen. 2tn t e r S ^ i ^ e t e r mufel» 
männifchen Sruppen flehen SRagalow u n t 9)Ja«d)ametow. iDer ruf* 
fifdjc S^ationalrat bat gegenwärtig t ie Dffij iere ruffifdjer ?ÄationaIi« 
tät , weld»e in t en mufelmännifd)en Srupvcnteilen 2)ienf\ genommen 
hatten (l)£»nptfächli^ in t e r fog. „wil ten Xiv ipon") , abberufen. 

£ i e S u r f e n haben Cfurgett) eingenommen 
S t e h f o l l ebenfaU« von SWufelmännern umringt fein. 
9?ach einer neueren ÜWeltung haben t ie 9?olfchewi!i bei S t ? 

fhüabul gefiegt u n t t r ingen gegen Sifl i« vor. (gegenwärtig haben 
fte t ie S ta t ion „(SwlacJji" umringt . SWan erwartet, t a ß jie bei 
(Slifabeth^ol auf äßi te r f ian t flößen werten. 

9lach Berechnung t e r „Sßlaj i j 9?arota" haben t ie ©ol« 
fchewifi währenb ihrer ^errfchaft im t'anbe an Kontributionen fc^on 
cci 8 4 1 Millionen SRbl. erhoben. ^ 

3 n Sif!i« u n t in feiner Umgegenb gelangen große Ü7?af= 
fen von Flüchtlinge an . 3 m grufinifcfcen Ä l u b [ju Sif l i« finb 4 0 0 
"er fonen untergebracht. Slu« tem Äar fe r ®ebiet erwartet man 
•30 0 0 0 ©riechen. 9?efontcr« fchwer ifl t i e Sage t e r armenifefien 
Flüchtlinge; nach tem Cf i t r ane fau fa fu« (ennen fic nidtf wegen ihrer 
fdjtechten 93ejiehungen ju ten OTufelmännern, nach ©eften f a n n nie-
m a n t , weil t o r t t ie glücfetlingc au« tem 23atumer JRa^on alle« 
iberfal len, u n t in t e k 9Jort!aufafu« Werten überhaupt feine S r a n ^ 
faufaj ter gelajfen. S e n n man ta^u noch bie 9Jot an 9eben«= 
mitein erwägt ( fü r ein ^ u t 2KcI>! Wirt fcfjon 150 JRbl. gezahlt), 
fo fann man fid) eine fleine 23orfteflung machen von t en f i n g e n , 
t ie nod) fommen fönnen. 

• @fMant ifi nadj bolfdjewipifdsen G e l t u n g e n ter *lko= 
jeß t e r ©emanifierung in vollem (SJaiuje. Slfle verantwortung«voücn 
Soften t e r S t a t t v e r w a i t u n g von IReval follen £eutfchc inne haben, 
t ie ruffifchen ^rofefferen te r 2?orpater Univerfität follen turch teut« 
fche erfe^t fein, al« Staat«ft>radje gelte t ie teutfefce Sprache ufw. 

Se^ellungen auf t ie „ Ä . werten ieterjeit emgeaenges 
nommen. 2)a« Abonnement Wirt vom 15 . ieten ÜWonat« an ge= 
rennet (vom 1. nach t em neuen S t i l ) . 

iJ ie ®eid)äpfleUc t e r „JTauf. ^ o f l " bittet iene Kolonien, t i e 
über einzeln verfaufte 9 i rn . t e r 3*9- oter über SBefiettungen auf t ie 
3 tg . nod) feine Abrechnung vorgefiellt habfn, t ie« fofort ju tun . 
Übriggebliebene 9?rn. möge man jurüdfdjicfen. 
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